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	Als der Hoch-Edle, Großachtbare, und Hochgelahrte Herr Joh. Gottfried Leschnert, Der H. Schrifft würdiger Candidatvs und bisher wohlmerirter Assessor der Phil. Facult. in Wittenberg, Zum Professore Pvblico Am Hochfürstl. Gymnasio zu Gotha war beruffen worden, und seine Reise dahin den 22. Ianuarii 1717. ... antrat, Wolten Jhm Die sämtlichen Assessores der Phil. Facult. in Wittenberg hierzu schuldigstermassen gratuliren Durch M. Johann Samuel Luppen, Ord. Phil. Assess. et SS. Theol. Cand.
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